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Juni
01. Literaturnachmittag Lesung und Gespräch 
 Kempowski Stiftung Haus Kreienhoop
03. Helferparty MuH
07. Autorenlesung mit Guntram Vesper
11. Studienfahrt Hafenverein
12. Gottesdienst im Grünen bei Bartels/Wildhagen
15. Gemeinderatsitzung
19. Sommerkonzert
21. Samtgemeinderatsitzung
22. Brot backen
23. Sommerferienbeginn

Juli
01.  Jubiläum Jesowieka
06  Literaturnachmittag
08. – 11. Schützenfest

Aktivitäten in und um Nartum im Sommer 2016:

Nachrichtenblatt für Nartum. Was uns bewegt.  
Mit Aktivitätenkalender und Themen.

Bezirksliga: Wir kommen!

Das war eine Fußballsaison mit 
historischem Charakter: Noch nie 
hat eine Nartumer Herrenfuß-
ballmannschaft in der Bezirksliga 
gespielt. Ein Traum, den man bei 
der Gründung der FSV Hesedorf/
Nartum wohl geträumt, aber nicht 
für so schnell möglich gehalten 
hat. Dass nun auch gleichzeitig die 

wünscht beiden (allen) Mann-
schaften viele Erfolge und eine 
tolle Saison 2016/2017.  (lr)

Damenmannschaft der Spielge-
meinschaft Nartum/Horstedt den 
Aufstieg mit schafft, wird wohl in 
die Geschichtsbücher der Vereine 
eingehen. Wir werden uns in der 
kommenden Saison auf viele inte-
ressante Spiele und auch weitere 
Entfernungen zu den Auswärts-
spielen einstellen müssen. Die NN 

August
03. Brot backen
03. Literaturnachmittag 
07. Bürgerbrunch in Hesedorf
13. Sommerfest TuS Nartum
20. Hafengeburtstag

Turn- und Sportverein Nartum
von 1921 e.V.
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Liebe Nartumerinnen, 
und liebe Nartumer,
JESOWIEKA wird 10 Jahre alt!
Wir laden Euch ein, dieses Jubilä-
um, am Freitag, den 1. Juli 2016 
um 19.00 Uhr mit uns zu feiern.
Wir feiern auf unserem Dorfmit-
telpunkt, „Am Brink“ (Gelände 
des Mühlen- und Heimatvereins) 
in Nartum.
JESOWIEKA wurde in Nartum 
vor 10 Jahren „geboren“ und so 
wie Nartum der geographische, 
ist unser Chor der musikalische 

Pfingstbaumpflanzen 
- die Tradition lebt in 
Nartum noch
Die alte Tradition des Pfingst-
baumpflanzens für die Jungen, als 
auch die neue Blümchen-Pflanz-
aktion der Mädchen führt auch in 
Nartum alle Jugendlichen zusam-
men . . . egal welche Schule besucht 
wird; egal wie alt sie sind; egal, 
wenn man zuvor auch noch nicht 
ein Wort miteinander gewechselt 
hat; egal welche Vorlieben und 
Hobbys ein jeder hat... Pfingsten 
wird gemeinsam gepflanzt und 
gefeiert und das ist gut so. 
Zu dieser Tradition gehört auch, 
dass zu späterer Stunde „Streiche“ 
gemacht werden. Ganze Anhänger 
wurden auseinander genommen 
und auf Flachdächern wieder zu-
sammen gebaut, Haustüren wur-
den „zugemauert“, Gartentore 
ausgehängt, parkende Autos mit 
Pflastersteinen eingekeilt, Garten-
möbel standen beim Kriegerdenk-
mal oder in einem anderen Garten 
und und und. Das ist für die Jun-
gen und Mädchen harte Arbeit.
Es besteht aber die Möglichkeit, 
sein Grundstück zu „versichern“. 

Die Versicherungsprämie besteht 
meistens aus einer Flasche Korn, 
Roter, Grüner oder einer Kiste 
Bier.
Leider passiert es doch auch im-
mer wieder, dass Dinge kaputt ge-
hen oder beschädigt werden. Das 
ist natürlich nicht beabsichtigt 
und hat auch nichts mit Vandalis-
mus zu tun. Die Jugendlichen sind 
bereit, für diese Schäden, wenn 
möglich, aufzukommen, freuen 
sich aber auch, wenn die Geschä-
digten ein Auge zudrücken. 
 Dorfjugend Nartum

Mittelpunkt des Landkreises Ro-
tenburg.
Freut Euch auf eine stimmen- und 
stimmungsvolle Feier in einem 
wunderschönen Ambiente.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Chor JESOWIEKA
 Inka Schradick



In eigener und Eurer 
Sache
Wir von der Redaktion der 
NN werden immer wieder 
gefragt, warum wir nicht 
über die eine oder andere 
Aktion, Gruppe oder Verein 
schreiben, bzw. einen Artikel 
veröffentlichen.
Das würden wir natürlich 
gerne tun, sind dabei aber auf 
Eure Hilfe und Unterstüt-
zung angewiesen.
Einfach einen kleinen Bericht 
oder ein paar Fakten zusam-
men mit einem Bild an unsere 
neu eingerichtete E-Mail-
Adresse: Nachrichten@
Nartum.de schicken und das 
wars.
Wenn gewünscht, formulie-
ren wir den Text auch gerne 
für Euch aus. Ausserdem 
suchen wir immer Nartume-
rinnen und Nartumer, die 
uns bei unserer Arbeit unter-
stützen, und sei es nur, neue 
Ideen mit einzubringen.
Und Spaß macht es auch!
 Euer Redaktionsteam

Google hat ś begriffen

Wer Nartum mal von weiter oben 
sehen wollte und sich geärgert hat, 
dass die Karten bei Google-Maps 
vollkommen veraltet waren, für 
den gibt es gute Nachrichten. Die 
Karten sind aktualisiert worden.  
Das Kartenmaterial ist von 2015.

Frank Jagels hat versucht den 
Nartumer Hafen bei Google-Maps 
als Sehenswürdigkeit einzutragen. 
Google hatte dies als unglaubwür-
dig immer wieder abgelehnt. Nach 
mehreren gegenseitigen Wider-
sprüchen und E-Mails hat Google 
diesen Eintrag nun doch akzep-
tiert.  (fj)



Neue Sitzgarnitur  
„Blankenese“ in der  
Immenstraße
Ab sofort dürfen sich die Nar-
tumer und natürlich auch alle 
Durchreisenden über eine neue 
Sitzgarnitur in der Immenstraße 
freuen. Die robusten Eichenmöbel 
stehen am Ende der Immen straße 
auf der Gemeindefläche. Die Ini-
tiative zum Aufstellen dieser Sitz-
gruppe ging von den Bewohnern 
der Immenstraße 20, 22, 23 und 
25 (siehe Foto) aus. Sie haben die 
Möbel geplant, aufgestellt, den 
Platz dafür hergerichtet und wer-
den diesen auch in Zukunft pfle-
gen. Geplant ist, dass die Möbel 
im Herbst/Winter eingelagert 
werden, damit sie lange ansehn-
lich bleiben. Finanziert wurden die 
Möbel zu gleichen Teilen aus den 
Preisgeldern „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ und aus Spenden der o.g. 
Anwohner. Die Anwohner bedan-

Die neue Sitzgarnitur in der Immenstraße lädt zum Verweilen ein.

ken sich auf diesem Weg bei der 
Gemeinde Gyhum, dem Bauhof 
Zeven und unserem Gemeinde-

mitarbeiter Herrn Detje für die 
unkomplizierte Unterstützung. 
 Oliver Stahnke (OS)

Aktuelles zum Nartumer 
Dorfarchiv
Die Arbeitsgruppe Archiv ist 
äußerst aktiv. Die Unmengen 
Fotoalben werden fleißig gesich-
tet und dokumentiert. Zusätzlich 
zu den fast 25000 vorhandenen 
Bildern hat Angelika Warnke 
inzwischen über 4000 alte Nega-
tive eingescannt und über 800 

Video-DVDs auf den Rechner 
überspielt. Karl-Heinz Herrmann 
sortiert alles aus Papier. Manuela 
Carstens trägt alle gewonnenen 
Daten in die Datenbank ein. Frank 
Jagels digitalisiert pro Nacht eine 
Video-Kassette.

Leider sind viele Video-Kassetten 
nicht mehr lesbar. Im Dorf exis-
tieren aber sicherlich noch viele 

Kopien davon. Daher der Aufruf 
an alle Nartumer: Bitte schmeißt 
Eure vorhandenen Video-Kasset-
ten, die ihr mal von Fritz bekom-
men habt, auf keinen Fall weg! Sie 
könnten die einzigen noch lesba-
ren Aufzeichnungen sein! Nach 
kompletter Sichtung und Digita-
lisierung der Bestände im Archiv 
startet die Suche im Dorf nach 
solchen Kassetten.

Der Film „Ein Dorf wie jedes 
andere“ wurde inzwischen in best-
möglicher Qualität beim NDR 
erworben.

Die Arbeitsgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag um 19 Uhr im Archiv 
und freut sich immer über Besuch.
 (fj)

Angelika Warnke, Dennis Przigoda, 
Karl-Heinz Herrmann und Frank 
Jagels im Archiv in Bremervörde.



mit vielen Informationen hoch 
motiviert zurück.
Nun wurde sein Wunsch, hoch 
in den Norden von Finnland 
zu kommen im Mai erfüllt. Per 
Mail bekam Moritz die Antwort 
„es geht nach Lappland“. Denn 
er hätte es gern ländlich, um u.a. 
viele verschiedene Sportarten, wie 
z.B. Kanufahren auszuüben.
Moritz erfuhr auch schon etwas 
über seine neue Familie. Er be-
kommt zwei(!) Mütter und zwei 
jüngere Geschwister. Eine ganz 
andere Familienkonstellation, wie 
er es hier in Nartum kennt. Span-
nend! 
Moritz möchte den Kontakt in 
die Heimat so ursprünglich wie 
möglich halten. D.h. kein skypen, 
wenig Mails, Briefe möchte er 
 schreiben! 
Wir wünschen Moritz beim Ken-
nenlernen des Landes, eines ande-
ren Schulsystems, einer fremden 
Sprache und Schrift (finnisch-ug-
rische Sprache, finnisch ist mit der 
ungarischen Sprache ver wandt) 
und seiner neu zu gestaltenden 
Freizeit alles Gute und viele span-
nende Erlebnisse. 

Auch für seine Eltern wird es ei-
ne neue Erfahrung sein, wenn der 
Sohn ein Jahr nicht zu Hause ist.
Wir werden nach seiner Rückkehr 
zu seinem 18. Geburtstag wieder 
berichten.  (um)

Moritz Weidemann 
nimmt Auszeit in Finn-
land
Moritz Weidemann (17) wird nach 
der 10. Klasse auf dem St.-Viti in 
Zeven für ein Jahr nach Finnland 
ziehen. 
In Gedanken schon länger mit 
 einen Auslandschuljahr befasst, 
geht er motiviert, optimistisch 
aber auch kritisch sein „Auslands-
projekt“ an. Er möchte sich selbst 
eine sinnvolle Zeit geben, um dann 
zu schauen wie es schulisch/beruf-
lich weitergeht. YFU (YOUTH 
FOR UNDERSTANDING) 
heisst die Organisation, mit der 
Moritz nach Finnland fährt und 
begleitet wird.
Im April war er eine Woche in 
Lauenburg und wurde dort auf 
sein Abenteuer vorbereitet. Dabei 
lernte er viele junge Menschen 
kennen, die in unterschiedlichen 
Ländern ein Auslandsschuljahr 
planen. Nicht zuletzt durch eine 
Cousine (die selbst in Finnland 
gewesen ist), seine Lehrer, Freunde 
und Eltern unterstützt, kam Mo-
ritz nach der Woche in Lauenburg 

DANKE
Wir Konfirmanden aus Nartum 
bedanken uns ganz herzlich für 
die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer Konfir-
mation, auch im Namen unse-
rer Eltern. Wir haben uns sehr 
gefreut. Besonderer Dank gilt 
unserem Pastor Martin Runne-
baum (ganz links), der extra von 
seiner neuen Wirkungsstätte 
Stadthagen angereist war. Der 
schöne Tag – auch das Wetter 
spielte mit – wird uns lange in 
Erinnerung bleiben.
Kai Stührmann, Joy Willim, 
Anja Michaelis, Phil Dohr-
mann, Tamara Schröder, Niklas 
Preussner und Ann-Kathrin 
Borchers (von links nach rechts)  
 (hm)

Moritz Weidemann
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…mein Geschenkeschrank…
für Euch jederzeit erreichbar / 24 Stunden geöffnet 

Hier findet ihr „Kleine Dinge“ zum Verschen-
ken zu einem kleinen Preis. Geschenke, schön 
verpackt, im Wert von EUR 5,00 bis EUR 10,00.

 
Meine weiteren Öffnungszeiten sind:

 
Freitag, 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr

 
… und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

 
Kleine Dinge, Inka Schradick, Nordstraße 1, 

27404 Nartum 04288-927230

ren, die ich in meiner Freizeit 
per Fahrrad erkunde. Auch als 
Liebhaberin von „ollen Steinen“, 
komme ich hier voll auf meine 
Kosten!
Neben meinem Erstberuf als So-
zialpädagogin an einer Haupt-
schule, arbeite ich seit ca. 20 
Jahren in eigener Praxis als Kör-
pertherapeutin. Das beinhaltet 
Massagen, energetische Heilwei-
sen, als auch systematische Fa-
milienberatung oder Supervision 
für helfende Berufe. 
Ich verstehe den Menschen als 
ganzheitliches Wesen und ver-
binde gerne unterschiedliche An-
wendungen und Methoden, um 
für Sie die optimale Zusammen-
setzung zu finden! 
Termine können relativ kurzfris-
tig mit mir abgesprochen werden.

Hallo liebe Nartumer!
Mein Name ist Renate Borne-
mann und ich bin seit dem Mai 
des letzten Jahres Bürgerin von 
Nartum. 
Gleich bei meinem Einzug, brach 
ich mir beide Ellenbogen und 
war sehr dankbar und berührt 
durch die spontane Hilfsbereit-
schaft von Nachbarn, meinen 
Vermietern und Hausmitbewoh-
nern. Vielen Dank dafür auch an 
dieser Stelle!
Begrüßt wurde ich recht schnell 
von Nartumer Bürgern der fe-
linen Natur. Zwei davon haben 
Platz in meinem Herzen und in 
meiner Wohnung gefunden. 
Was mir an Nartum besonders 
gefällt, ist die historisch gewach-
sene Struktur des Dorfes, so-
wie die umgebende Natur mit 
den vielen möglichen Rundtou-

„Shape your Body“ 
Willst auch du dich in Form 
bringen, fit sein und dich in 
deinem Körper wohl fühlen? 
- Aerobic 
- Step 
- BBP 
- Workout 
- Flexi-Bar 
- Kraftausdauertraining 
Mit diesem abwechslungsrei-
chen Training sprechen wir die 
gesamte Muskulatur an. Dein 
Grundbedarf an Energie steigt 
und somit auch dein täglicher 
Kalorienverbrauch. Wir straffen 
die Haut und das Gesamtbild 
deines Körpers wird harmoni-
scher.
UND . . . wir haben jede Menge 
Spaß bei guter Musik. Alter 
spielt keine Rolle. Ideal für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Ich freue mich, wenn auch du 
demnächst dabei bist. 
Wir treffen uns immer diens-
tags, ab 19.30 Uhr, Turnhalle 
Nartum 

Cora Schneider 
Telefon: 0152 52992043

Wenn der Hahn kräht 
auf dem Mist . . . 

. . . lebt er noch!


